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Ergotherapie Austria zum “World Day for Safety and Health at Work” 
Arbeitnehmer*innen und Arbeitgeber*innen profitieren von Ergotherapie am Arbeitsplatz 
 
(Wien, 27. April 2023) Ergotherapeut*innen sind Spezialist*innen für gesunde Arbeitsplätze und Orga-
nisationen. Bei Beratungen am Arbeitsplatz nutzen Ergotherapeut*innen ihre ergonomische und ge-
sundheitswissenschaftliche Expertise, um sowohl den unmittelbaren Arbeitsplatz, als auch die Ar-
beitsumgebung und -tätigkeit gesundheitsfördernd zu gestalten. 
 
Der Beitrag der Ergotherapie für Gesundheit am Arbeitsplatz 
Bei ergonomischen Beratungen werden Arbeitnehmer*innen geschult, wie sie ihren Arbeitsplatz op-
timal einrichten können, worauf sie bei ihrer Arbeitshaltung achten müssen und wie sie mit einem 
konkreten Pausenmanagement und richtig eingesetzten Ausgleichsübungen Erschöpfungszustände 
oder körperliche Beschwerden vermeiden können. Ergotherapeut*innen bieten außerdem auf An-
frage zielgruppenspezifische Vorträge und Workshops rund um die alltäglichen Herausforderungen 
im Arbeitskontext und alltagsnahe Lösungen, die mit den Bedürfnissen der Menschen in Einklang ge-
bracht werden können. Zusätzlich zur präventiven und gesundheitsfördernden Arbeit unterstützen 
Ergotherapeut*innen auch Personen bei der Wiedereingliederung, die nach einer Erkrankung, Krank-
heit oder einem Unfall an ihren Arbeitsplatz zurückkehren.  
„Als Ergotherapeutin begleite ich Patient*innen beim Wiedereinstieg in die Arbeit. Dabei gehören zu 
den benötigten Maßnahmen unter anderem, dass der persönliche Arbeitsauftrag klar und transpa-
rent definiert wird, sowie klarere Strukturen, wie regelmäßig installierte Besprechungen mit anderen 
Teammitgliedern geschaffen werden. Um Lebensqualität zu fördern, wird eine Betätigungsbalance 
mit einem Ausgleich von belastenden, aktivierenden und erholsamen Aktivitäten angestrebt; dies er-
fordert, dass auch Alltagsstrukturen verbessert werden, wobei vor allem resilienzfördernde Aktivitä-
ten Platz finden sollten. “, erklärt Birgit Elsayed-Glaser, leitende Ergotherapeutin einer medizinisch-
psychiatrischen Rehabilitation in Wien. Die Ergotherapeutin betont, dass ein Burn-Out zwar in der 
Arbeit beginnt, das schädigende Verhalten aber häufig mit in alle Lebensbereiche genommen wird. Es 
genügt daher nicht, einen neuen Job zu suchen, sondern es gilt, auch im eigenen Verhalten etwas zu 
verändern. Ergotherapeutische Konzepte wie die Betätigungsbalance können sehr viel dazu beitra-
gen, die Lebensqualität zu verbessern und ein Burn-Out am Arbeitsplatz zu vermeiden. 
 
Ergotherapie 
Ergotherapie ist ein gesetzlich geregelter Gesundheitsberuf, mit dem Ziel, Menschen bei der Durch-
führung von für sie bedeutungsvollen Betätigungen in den Bereichen Selbstversorgung, Produktivität, 
Freizeit und Erholung zu stärken. In der Ergotherapie werden spezifische Aktivitäten, Umweltanpas-
sung und Beratung gezielt und ressourcenorientiert eingesetzt, um die Handlungsfähigkeit der Pati-
ent*innen/Klient*innen im Alltag, ihre gesellschaftliche Teilhabe und ihre Lebensqualität und -zufrie-
denheit zu verbessern. 
 
Ergotherapie Austria 
Ergotherapie Austria ist die berufliche Interessensvertretung der Ergotherapeut*innen in Österreich. 
Der Bundesverband ist ein gemeinnütziger Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, die ergothe-
rapeutische Versorgung der Bevölkerung in Österreich, sowie berufs- und bildungspolitische Maß-
nahmen für seine Mitglieder sicherzustellen. Seit der Gründung im Jahr 1969 hat sich Ergotherapie 
Austria als Partner im Gesundheitswesen etabliert. 
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